
Steckbrief
BODARWE Raphael

SPITZNAME Stift

GEBURTSDATUM 12/03/1991

FUNKTION Beisitzer

ZUSTÄNDIGKEIT / ARBEITEN Ticketbestellungen für Heim- und Auswärtsspiele, Anfrage der Busunternhemen 
für die Ausfahrten, Sandro unterstützen bei seinen Aufgaben für die Dörfer Weywertz, Nidrum, Elsenborn, 
Faymonville

IM FANCLUB SEIT Denke seit 2001 oder 2002

IM VORSTAND SEIT 07/2015

FC-MITGLIED / NUMMER /

DAUERKARTE /    BLOCK /    REIHE /    PLATZ /    SEIT /    FRÜHER /

E-MAIL raphael@colognepower.be

HERKUNFT Weywertz

BERUF Bankkaufmann und Versichungsmakler

HOBBIES CPEB, FC, KFC Weywertz und Ultras Weywertz Hallenmannschaft (wo ich selber gegen das runde 
Leder trete), Fanzines lesen (Blickfang Ultra,...)

SO WURDE ICH FC-FAN das liegt bei unserer Familie im Blut, da mein Vater, mein Opa, mein Vetter auch alle 
FC-Fans sind. Daher war für mich von Anfang an klar das mein Herz für den FC schlägt.

MEIN ERSTES FC-SPIEL Das müsste 1997 im alten Müngersdorfer Stadion gegen den Fc Schalke 04 gewesen 
sein mit meinem Vater und meinem Vetter (beide Fc-Fans) und meinem Patenonkel der S04-Fan war. Der Fc 
gewann das Spiel mit 1-0 und von da an wollte ich immer wieder zurück.

MEIN SCHÖNSTES ERLEBNIS MIT DEM FC Alle Aufstiege mit dem FC, da ich bisher nie was anderes feiern 
konnte. Vor allem der 2008 beim Heimspiel gegen Mainz mit anschließendem Platzsturm. Aber alle Siege sind 
schön und vor allem die Derbysiege und wenn´s dann schon 2 sind in einer Hinrunde wie dieses Jahr schlägt das 
kölsche Herz noch viel höher :-)

MEINE-LIEBLINGSSPIELER Dirk Lottner, Lukas Podolski Fussballgott, Jonas Hector und als Torwart natürlich 
Timo Horn

MEIN LEBENSMOTTO Man lebt nur einmal, also genieße den Moment !

MEIN LEBENSZIEL Privat: Eine glückliche Familie gründen und zusammen alt werden und vor allem auch gesund 
bleiben. Mit dem FC: der größte Traum ist eine Auswärts-Europapokal-Fahrt mit dem FC, wenn´s dann so sein soll 
sage ich auch nicht Nein zu mehreren Fahrten. Und einmal das Pokalfinale in Berlin erreichen mit unserem FC.


